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IN KÜRZE

Der Seniorenbeirat der
Stadt Rosenheim veranstal-
tet zusammen mit dem
Stadtverband der Arbeiter-
wohlfahrt am Mittwoch,
28. November, 9 Uhr, das
monatliche „Seniorenfrüh-
stück“. In gemütlicher
Runde hat dieser Früh-
stückstreff im Mehrgenera-
tionenhaus in der Ebers-
berger-Straße 8 bereits Tra-
dition. Es wird ein preis-
wertes Frühstücksbuffet
angeboten und dazu gibt
es Musik. Den AWO-Ge-
burtstagsjubilaren vom No-
vember 2018 wird gratu-
liert. Anmeldung nötig, un-
ter Tel. 94 13 73 60.

AWO lädt ein zum
Seniorenfrühstück

Im Romed Klinikum in Ro-
senheim findet am Don-
nerstag, 6. Dezember, ein
kostenloses Kosmetiksemi-
nar für Krebspatientinnen
statt. Beginn ist um 10
Uhr. Die Frauen schmin-
ken sich selbst, die Kosme-
tikexpertin hilft ihnen da-
bei. Im Vordergrund steht
ein natürliches und fri-
sches Aussehen für den All-
tag und das Ziel, ein Stück
Normalität leben zu kön-
nen. Die Zahl der Teilneh-
mer ist auf zehn begrenzt.
Anmeldung und Info bei
Elisabeth Jordan, unter Tel.
080313653767.

Kosmetikseminar für
krebskranke Frauen

In der Pfarrkirche St. Hed-
wig in Rosenheim findet
am Sonntag, 2. Dezember,
um 17 Uhr ein Adventssin-
gen statt. Alle Musik-Grup-
pen der Pfarrei und die So-
listen Herbert Gruber (Te-
nor) sowie Ludwig Müller
und Walter Degenhart, bei-
de Trompete, beteiligen
sich. Mit dabei ist auch die
Kinder-Singgruppe St. Hed-
wig unter der Leitung von
Christiane Bettger. Neben
gregorianischen Gesängen
ist unter anderem eine Ur-
aufführung aus dem „Ro-
senheimer Orgelbüchlein“
von Kirchenmusiker Her-
bert Weß zu hören, der die
Orgel spielt und die musi-
kalische Gesamtleitung
übernimmt. Der Eintritt ist
frei, Spenden sind er-
wünscht. Im Anschluss an
das Adventssingen werden
vor der Kirche Glühwein,
Plätzchen und Lebkuchen
angeboten.

Adventssingen
in St. Hedwig

Rosenheim – Rosenheim be-
legt einen Spitzenplatz bei
der Breitbandversorgung in
Rosenheim. Das meldet der
„Prognos-Digitalisierungs-
kompass 2018“ im Handels-
blatt. Demnach führt Rosen-
heim das Ranking der 401
Kreisfreien Städte und Land-
kreise in der Kategorie
„Breitbandversorgung“ an.

Die Stadt liegt vor den Me-
tropolregionen München,
Köln, Hamburg und Berlin
und auch vor Mittelzentren
wie Regensburg, Erlangen,
Augsburg oder Würzburg. In
Rosenheim verfügen 99,4

Prozent der Unternehmen
und Privathaushalte über ei-
nen Internetzugang mit
mindestens 50 Mbit/s. Diese
Flächendeckung in der Ver-
sorgung mit Highspeed-In-
ternet erreicht, laut der Un-
tersuchung, aktuell keine
andere Stadt im Bundesge-
biet.

Erfreut über das Ergebnis
war auch Thomas Bugl,
Wirtschaftsdezernent der
Stadt, als er Komro-Ge-
schäftsführer Gert Vor-
walder die gute Nachricht
überbrachte. Bugl sagte:
„Dass Rosenheim bei der

Breitbandversorgung die
beste Standortqualität in
der ganzen Republik auf-
weist, ist ein Pfund, mit
dem die heimischen Unter-
nehmen auf dem Weg in die
digitale Wirtschaft wuchern
können.“ Die Komro als
städtischer Kabelnetzbetrei-
ber habe alle Voraussetzun-
gen „für einen Offensivkurs
bei der digitalen Transfor-
mation geschaffen“. Jetzt
liege es an den Unterneh-
men, diese Chancen auch zu
nutzen.

Geschäftsführer Gert Vor-
walder freut sich über den

ersten Platz für Rosenheim
im deutschlandweiten Ran-
king: „Dieser Spitzenplatz
ist ein Ergebnis der tollen
Gemeinschaftsleistung der
Stadtwerke und der Komro
beim kontinuierlichen Netz-
ausbau mit Glasfaser im
ganzen Stadtgebiet.“ Wie er
sagte, bucht mehr als die
Hälfte der Neukunden Inter-
nettarife mit Geschwindig-
keiten zwischen 120 MBit/s
und 400 MBit/s. Im Business-
bereich können Unterneh-
men in Rosenheim aktuell
Bandbreiten bis 10 Gigabit/s
nutzen. re

Spitzenplatz für Rosenheim
Kompass zur Breitbandversorgung: Stadt setzt sich gegen 400 Mitbewerber durch

Große Freude über die gute Platzierung: Thomas Bugl
(links) und Komro-Geschäftsführer Gert Vorwalder. FOTO RE

Der Verein „Autismus Rosenheim“ hat zu
seiner Fachtagung ins OVB-Medienforum
eingeladen. An zwei Tagen informierten
sich jeweils 150 Teilnehmer über den Stand
der Forschung und folgten den Vorträgen
von Autisten, die aus ihrem Leben berichte-
ten. Schirmherr Aleksander Knauerhase, In-
klusionsbotschafter und selbst Autist, dank-
te der Arbeit der Vereinsmitglieder und lob-
te, dass bei den Fachtagen in Rosenheim
stets auch autistische Menschen zu Wort
kommen: „Hier wird mit uns gesprochen,

nicht nur über uns.“ Bei der Rosenheimer
Fachtagung handle es sich um die größte
jährlich stattfindende Veranstaltung dieser
Art in Bayern, meldet der Verein. Den Orga-
nisatoren sei es wichtig, die Bedürfnisse der
autistischen Referenten und Teilnehmer zu
beachten. So gab es einen Ruheraum, in den
sich die Betroffenen zurückziehen konnten.
Im Bild (von links): Moderator Stefan Kum-
berger, Dr. Leonhard Schilbach, Professor Dr.
André Frank Zimpel, die Vereinsvorsitzende
Katrin Hennig und Birke Opitz-Kittel. FOTO RE

Fachtagung Autismus im OVB-Medienforum

Heute beginnen die Kanalarbeiten
der Bahn am Südtiroler Platz in Ro-
senheim, vor der östlichen Terras-
senanlage des Bahnhofsgebäudes.
Die Straße muss zwischen der Zu-
fahrt zum Kurzzeitparkplatz, ne-
ben der ehemaligen Containeran-
lage der Bundespolizei und der
Treppe am Bahnhofsempfangsge-
bäude, bis voraussichtlich Mitte

Dezember für den Verkehr ge-
sperrt werden. Dies teilt die Stadt
mit. In der Folge können Fahrzeu-
ge aus Richtung Luitpoldstraße be-
ziehungsweise aus Richtung An-
ton-Kathrein-Straße und Gießerei-
straße nicht bis zum Haupteingang
und weiter bis zur westlichen Ter-
rassenanlage des Bahnhofsemp-
fangsgebäudes fahren. Der Kurz-

zeitparkplatz an der östlichen Ein-
fahrt zum Südtiroler Platz bleibt
weiterhin nutzbar und steht Kun-
den des Bahnhofs oder für den
Hol- und Bringverkehr zur Bahn
zur Verfügung. Die fußläufige Ver-
bindung zum Bahnhof wird durch
die Arbeiten nicht eingeschränkt.
Ein weiteres Kurzparkangebot be-
steht westlich der Fahrradstation

und südlich des regionalen Omni-
busbahnhofes mit Zufahrt über die
Eduard-Rüber-Straße. Dort befin-
den sich 20 Kurzparkplätze, ein-
schließlich zweier Lademöglichkei-
ten für E-Fahrzeuge, sowie zwei
Parkplätze, die Schwerbehinderte
nutzen können. Die Zufahrt zur
westlichen Seite des Bahnhofsemp-
fangsgebäudes, aus Richtung Edu-

ard-Rüber-Straße über die dort
ausgewiesene Fußgängerzone, ist
nur für Radfahrer, Taxen und den
Lieferverkehr zu den Anwesen
Südtiroler Platz 1 a und Südtiroler
Platz 1 erlaubt. Außerdem kann
für den Hol- und Bringverkehr die
Kurzparkzone südlich der Gleise an
der Klepperstraße genutzt werden,
meldet die Stadt Rosenheim.

Bis Mitte Dezember: Neue Verkehrsregelung rund um den Südtiroler Platz

Alles Liebe zum

Hochzeitstag
Dein Bubu

Gunilla & Dale

23.11.2018 - Brisbane

Alle Lemmies freuen sich und
gratulieren ganz Herzlich!

Guten Morgen Sternengla
nz...

Lieber Christian!
20 Jahre - es geht wieder

rund!

Herzlichen Gluckwunsch

zum Geburtstag, hab Spa
ß

und vor allem - bleib gesu
nd.

Oma und Mam

ªLieber Papa, Opa und Toni,
zu Deinem 
80. Geburtstag
wünschen wir Dir alles 
erdenklich Gute, 
vor allem Gesundheit!
Stephan, Sonja, Daniela, Melanie,
Marianne und Rudi

»    HERZLICHEN 
GLÜCKWUNSCH

 Grüßen Sie Familie, Freunde oder Kollegen

  0 80 31 / 213 - 140      kleinanzeigen@ovb.net


